Protokoll der Jahreshauptversammlung der SG 31 Bensheim 2007

29.06.2007 in Haus am Markt, Bensheim

An der Hauptversammlung 2007 nahmen 16 Vereinsmitglieder teil.

Der 1.Vorsitzende Michael Eisenach begrüßte die Anwesenden. Er sprach die zu entscheidenden Satzungsänderungen und die Vereinsfahrt zur Schacholympiade 2008 in Dresden an.

Anschließend trug Schriftführer Dieter Hein das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2006 vor. Dieses wurde einstimmig angenommen.

Es folgten die Berichte der Vorstandsmitglieder für ihre Amtszeit:

1. Vorsitzender Michael Eisenach:

· Vertretung des Vereins nach innen und außen

· Vertretung des Vereins in Rechtsstreitigkeiten (im abgelaufenen Jahr keine Notwendigkeit).

· Leitung der Vorstandssitzungen und der Jahreshauptversammlung

· Reservierung der Räumlichkeiten für Spieltage und Vereinsabende

· Organisierung der Jubiläumsaktivitäten anläßlich des 75-jährigen Vereinsbestehens

Michael Eisenach stellte heraus, daß die Jubiläumsaktivitäten ein großer Erfolg für den Verein waren. Das Interesse bei der Simultanveranstaltung war insbesondere auch bei den anderen Vereinen groß. Er dankte allen Mitstreitern bei den Jubiläumsaktivitäten für das geleistete.

2. Vorsitzender Wolfgang Biesiada

Wolfgang Biesiada berichtete über die Führung Mitgliederliste mit konstant etwa 90 Mitgliedern und die Auswertung der Mitgliederliste in Hinblick auf Ehrungen.

Dieter Hein wurde für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Schriftführer Dieter Hein

Dieter Hein berichtete über die übliche Schriftführertätigkeit mit den Protokolle der Hauptversammlung und der Vorstandssitzungen sowie Anschreiben an Mitglieder

Kassenwart Werner Dick 

Werner Dick berichtete über ein Plus im abgelaufenen Geschäftsjahr. Es wurden 7.699 € eingenommen und 6.968 € ausgegeben, was ein Plus von 731 € bedeutet. Der größte Überschuß war bedingt durch Spenden für das Vereinsjubiläum.

Das Vereinsvermögen beträgt 9.046 €,  wovon 3.297 € zur freien Verfügung stehen.

Werner Dick organisiert die Vereinsfahrt nach Dresden und berichtete, daß er bisher noch keine Anmeldung gesandt bekam. Er bittet um Zusagen bis September wegen frühzeitig nötiger Hotelbuchungen.

Michael Uhl merkte an, daß es eine Preisreglung für Familienangehörige geben sollte.

Turnierleiter für Mannschaften Reinhold Bosbach

Reinhold Bosbach nannte den Anwesenden die wichtigsten Resultate der abgelaufenen Verbandsrunde:

· 1.Mannschaft hat lange um Platz 1 in der Hessenliga gekämpft

· 2.Mannschaft in Bezirkoberliga unglücklich Zweiter geworden, in einem entscheidenden Spiel hat ein Spieler gefehlt

· 3.Mannschaft hat in Bezirksoberliga drei Mannschaften hinter sich gelassen, sehr zufriedenstellendes Ergebnis

· 4. Mannschaft hat sich in Bezirksklasse nicht halten können

Ehrung von Martin Holtorp als erfolgreichster Spieler der Saison (6,5 aus 7 Punkte erzielt)

Turnierleiter für Vereinsturnier Bernd Goeke 

· Stadtmeister wurde Manfred Hempel

· Den Vereinspokal gewann Jens Will vor Bernd Zubrod und Volker Bitsch.

Bernd Goeke nutzte die Jahreshauptversammlung für die Vornahme der Vereinspokal-Siegerehrung. Bernd Goeke kandidiert nicht erneut für Turnierleiter Vereinsturniere, da die Aufgabe des Jugendleitersamts durch Christian Schultze eine neue Aufgabenverteilung im Vorstand erfordert.

Jugendleiter Christian Schultze

· es sind derzeit 11-12 Jugendliche im Verein

· vier Jugendliche nahmen an der Hessenmeisterschaft teil

· Gewinn der Jugendliga

· Keine Teilnahme an der Jugend-Mannschafts-Bezirksmeisterschaft, aber Teilnahmen von Jugendlichen an Jugend-Open.

Christian Schultze kandidiert nicht mehr für das Amt des Jugendleiters aber wäre bereit für Organisation von Jugendturnieren oder Betreuung bei solchen anderer Ausrichter

Pressewart Jens Will

ca. 12 Berichte für Mannschaftskämpfe und Jubiläumsveranstaltungen

keine erneute Kandidatur

Gerätewart Thomas Menzel

· Überwachung des Spielmaterials

· Vornahme Bestellungen und Organisation von Reparaturen

· Organisation von ausreichendem Spielmaterial für Simultanveranstaltung und Active-Chess-Open beim Jubiläum

· zusätzlich Unterstützung beim Jugendtraining

Nach den Rechenschaftsberichten des Vorstands folgte der Bericht der Kassenprüfer Michael Uhl und Martin Holtorp. Es gab keinerlei Beanstandungen bezüglich der Führung der Kasse.

Als Wahlleiter wurde Oliver Roeder vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Er beantrage gegenüber den nicht dem Vorstand angehörenden Mitgliedern die gemeinschaftliche Entlastung des Vorstands, was einstimmig angenommen wurde. Anschließend wurde die Entlastung des Vorstands einstimmig angenommen.

Vorstandswahlen

1.Vorsitzender

Wahlleiter Oliver Roeder schlug die Wiederwahl von Michael Eisenach vor. Diese erfolgte einstimmig. Michael Eisenach übernahm damit die Leitung der Jahreshauptversammlung von Wahlleiter Oliver Roeder.

2.Vorsitzender: Wolfgang Biesiada - einstimmig wiedergewählt

Schriftführer:  Dieter Hein ​- einstimmig wiedergewählt

Kassenwart: Werner Dick - einstimmig wiedergewählt

Turnierleiter für Mannschaften: Reinhold Bosbach - wiedergewählt mit einer Enthaltung

Turnierleiter für Vereinsturniere: 1) Christian Schultze - einstimmig gewählt 

2) Volker Bitsch hat sich im Verein angeboten, ebenfalls bei der Organisation von Vereinsturnieren mitzuarbeiten. Er war nicht persönlich anwesend und es gab Anfragen bezüglich der Form seiner Bereitschaftserklärung. Seine Wahl erfolgte mit 8 Ja-Stimmen, 3 Nein-Simmen und 5 Enthaltungen.

Pressewart: Rafael Schäffer ​- einstimmig gewählt 

Jugendleiter: Bernd Goeke - einstimmig gewählt

Gerätewart: Thomas Menzel - einstimmig wiedergewählt

Wahl der Kassenprüfer unter Enthaltung des Kassenwarts

Martin Holtorp wurde einstimmig wiedergewählt. Er kann im nachfolgenden Jahr nicht mehr wiedergewählt werden da er nun das zweite Amtsjahr hintereinander hat.

Als zweiter Kassenprüfer wurde Oliver Roeder einstimmig gewählt.

Satzungsänderungen

a) Rolle des Spielausschusses (§18):

· Oliver Roeder wies darauf hin, daß man die Möglichkeit gehabt hätte auf eine Mustersatzung zurückzugreifen anstatt es selbst zu formulieren

· Michael Uhl fragte an, warum man den Wahlturnus auf ein Jahr verkürzt hat. Antwort Michael Eisenach: wegen Gleichheit mit Wahlturnus Vorstand

· Anfrage Jens Will: nur Spieler der jeweiligen Partie einspruchsberechtigt oder auch andere Spieler? Antwort: auch andere Spieler einspruchsberechtigt

b) Beschlußfassungen auf Jahreshauptversammlung (§16):

Frage von Michael Eisenach an die Anweisenden, ob dies mit Zwei-Drittel-Mehrheit entschieden werden kann (der genaue Modus wird ja genau mit dieser Satzungsänderung präzisiert, die Satzungsänderung ist aber aktuell noch nicht in Kraft). Es gab keine Einwände der Anwesenden.

Abstimmungen: 

zu a) Rolle des Spielausschusses (§18):

15 Ja-Stimmen, eine Enthaltung

zu b) Beschlußfassungen auf Jahreshauptversammlung (§16):

15 Ja-Stimmen, eine Enthaltung

Bemerkung Werner Dick an wen die Satzung abgegeben werden muß: zwar nicht ans Amtsgericht, da wir kein e.V. sind aber an Finanzamt und Landessportbund

Verschiedenes:

Jens Will hält bezahlten Jugendtrainer für sinnvoller als 3.000 €-Budget für Dresden-Fahrt. Oliver Roeder schloss sich dieser Auffassung an.

Antrag Michael Uhl: 3.000 €-Budget soll gültig bleiben, aber maximal 100 € Zuschuß für Mitglied aus Vereinskasse. 11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen, damit stattgegeben

Werner Dick: Die 50 € für Anmeldung gelten auch für Familienangehörige

Aufforderung Oliver Roeder: Vorstand soll über Jugendleiter befinden und darüber bei der nächsten Jahreshauptversammlung darüber Bericht erstatten. Dieser Punkt soll auch Tagesordnungspunkt der nächsten Jahreshauptversammlung werden.

Keine weiteren Punkte oder Anfragen. Damit erklärte der alte und neue 1. Vorsitzende Michael Eisenach die Jahreshauptversammlung für beendet.

